
Informationsflyer

Sollten Sie rechtliche Fragen haben oder 
sich über den Einsatz des Schulhundes 
informieren wollen, können Sie sich gerne an 
mich wenden.

Nina Berger 
n.berger@schule.saarland

Unser Schulhund 
i.A.

KontaktEinverständnis

Ich bin damit einverstanden, dass der 
Schulhund i.A. „Holly“ die Klasse meines 
Kindes besucht.

         JA  NEIN 
      

Name und Klasse des Kindes:

_____________________________

Mein Kind hat eine Allergie gegen Hunde-
haare.

         JA  NEIN

         NICHT BEKANNT
 
Mein Kind hat Angst vor Hunden.

         JA  NEIN       

Weitere Hinweise / Bemerkungen:

_____________________________

Ort, Datum          Unterschrift Eltern

#



Das Schulhund-
TEAM

Tiergestützte Pädagogik

Unter tiergestützter Pädagogik 
versteht man alle Maßnahmen, bei 
denen durch den gezielten Einsatz des 
Tieres positive Auswirkungen auf das 
Erleben und Verhalten von Menschen 
erzielt werden soll.
Mehrere wissenschaftliche Studien 
konnten belegen, dass der Einsatz von 
Tieren im schulischen Kontext positive 
Effekte auf die komplette 
Schulgemeinschaft hat.
Unter anderem sind folgende 
gewinnbringende Ergebnisse bekannt:

• Reduzierung von Angst und Stress
• Verbesserung depressiver 

Symptome

Mein Name ist Nina Berger. Ich bin 38 Jahre alt 
und seit 2012 Lehrerin an der FÖS Sprache in 
Sulzbach-Neuweiler. Seit September 2024 lebt 
„Holly“ – eine 1,5 jährige „Cavapoo“ Hündin -  
bei mir und meiner Familie. Da Holly Kinder 
mehr als alles andere liebt, total gerne mit 
ihnen spielt und kuschelt, war für uns schnell 
klar, dass sie perfekt geeignet ist für den 
Einsatz als Schulbegleithund. Daher starteten 
wir im März 2025 , nach erfolgreichem 
Wesenstest, die Ausbildung bei Maike Lehnen 
(Discovery Dog). 
Die ersten Testeinsätze im schulischen Bereich 
zeigten bereits, dass es absolut die richtige 
Entscheidung war. Holly hat schon jetzt vielen 
Kindern den Gang zur Schule erleichtert und 
einige strahlende Kinderaugen zum Vorschein 
gebracht.
Alle Kinder lieben Holly und Holly liebt alle
Kinder!

• Positive Auswirkungen bei Kindern mit 
ADS/ADHS,Autismus,Sprachstörungen, 
Angsterkrankungen, … 

• Bewegungsanreiz
• Verbesserung der 

Kommunikationsfähigkeit
• Stärkung des Gemeinschaftgefühls
• Therapeutische Wirkung bei 

verhaltensauffälligen Kindern
• Tiergestützte Sprachförderung
• Bester Freund und Seelentröster !!!

Hunde sind so angenehme Freunde. 
Sie stellen keine Fragen, sie üben 
keine Kritik.“    - George Elliot -


